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Rechenschaftsbericht für das Geschäftsjahr 2010
(Jahreshauptversammlung am 11.Feb. 2011)

 
Die Jahreshauptversammlung des MHV für das Jahr 2009 fand am 26. Februar 2010, 
19.00 Uhr statt.
Der Vorstand gab sich in dem Arbeitsplan für 2010 die Schwerpunkte für die Arbeit 
des „MHV“ vor.
In dem vorliegenden Bericht legt der Vorstand Rechenschaft über die Erfüllung dieses 
Arbeitsplanes ab. 
 

● Zur Mitgliederbewegung:
 
Die Mitgliederwerbung wurde im Jahre 2010 fortgesetzt. 
Im Berichtszeitraum mussten wir einige Austritte registrieren (Austritten mit Antrag, 
mehrjährige Nichtzahler, sowie leider auch verstorbene Mitglieder).
Es konnten im vergangenen Jahr 22 neue Mitglieder gewonnen werden.
Mitgliederzahl am 01.02.2011: 293
 

 
Zur Arbeit des Vorstandes

 
Auf der Jahreshauptversammlung/Wahlversammlung am 27.02.2009 wurden gem. 
unserer Satzung für zwei Jahre folgende Mitglieder in den Vorstand gewählt:

Peter Belitz als Vorsitzender
Barbara Genzler als Stellv. Vorsitzender
Günter Görsdorf als Kassenwart
Klaus Daleske
Margitta Marciniak
Michael Belitz
Carola Kaselitz
Ralph Voigt
 

- Der Vorstand trat im Berichtszeitraum monatlich einmal zusammen.
Über die Zusammenkünfte des Vorstandes wurde regelmäßig Protokoll geführt.
 
Ein Großteil der Aktivitäten galt der Verwaltung und der Schaffung der 
Voraussetzungen zur Durchführung von Veranstaltungen im Dorfklub.
 Ein weiterer Schwerpunkt war die Vorbereitung, Koordinierung und Durchführung der 
Traditionsfeste des „MHV“ auf dem Dorfanger.
 
- Zum Jahresanfang 2010 wurde zwischen dem „MHV“ und dem Bezirksamt Treptow- 
Köpenick/ Kulturamt als Vertragspartner, die Nutzungsvereinbarung für den Dorfklub 
Müggelheim unterzeichnet. 
Diese vertragliche Vereinbarung ist die Grundlage dafür, den Dorfklub als Ort 
der Begegnung sowie zur Durchführung von Veranstaltungen von und für die 
Müggelheimer sowie die hier in Müggelheim vertretenen Gremien zu erhalten und zu 
betreiben. 
- Wir haben uns 2010 mit Frage eingehend beschäftigt: Welche Möglichkeiten gibt es in 
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Nähe des Angers und des Dorfklubs eine Unterstellmöglichkeit für unsere Einrichtungen 
(Zelte, Biertischgarnituren) zu schaffen? Bekanntlich lagert einiges bei uns im Keller, 
bei Genzlers und bei "Kuddel" Michel auf dem Hof: Wir bedanken uns ausdrücklich 
dafür, dass wir unsere Gerätschaften dort übers Jahr lagern können und auch jederzeit 
Zugriff haben, aber wir haben versucht eine "eigene" Lagermöglichkeit zu finden. Wir 
wären auch bereit, dafür unser (Euer) Geld zu investieren.
Die Möglichkeiten:
a) der ehemalige Milch-Blumenladen , Alt-Müggelheim 18. Hans Beeskow wäre 
einverstanden, aber nicht die Treuhandgesellschaft.
b) das "Fruchtlädchen" Fam. Baeyer wäre einverstanden, es existiert aber ein gültiger 
Mietvertrag mit dem Vornutzer, der nicht kündigen will.
c) im Parterregeschoss , Alt-Müggelheim 8 (Arztpraxis). Gespräche mit dem 
Liegenschaftsfond ergaben einen für uns nicht bezahlbaren Mietpreis.
 Σ==>wir müssen mit dem gegenwärtigen Zustand leben!
- Der Vorstand des MHV hat sich frühzeitig und sehr aktiv in die Vorbereitung des 3. 
Müggelheimer Kulturwochenendes Anfang 2011 in Neu-Helgoland eingebracht. Es 
fanden dazu regelmäßige Treffen des Vorbereitungsteams statt.
 
- Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens des MHV führte der Vorstand am 12. April 
eine "Festsitzung" durch. Eingeladen waren dazu die Gründungsmitglieder von 1990.
In diesem Kreis wurden die von der AG-Heimatmuseum angefertigten drei 
Dokumentationstafeln zur Entwicklung der Beziehung Müggelheim-Odernheim gezeigt 
und interessante Gespräche geführt.
 
- Im Jahr 2010 haben im Dorfklub 476 Belegungen stattgefunden, die von rund 
8500 Personen besucht wurden. Dazu zählen Veranstaltungen des „MHV“, wie die 
regelmäßigen Zusammenkünfte der AG- Heimatmuseum und auch die Treffen der 
Zirkel: Mal-Zeichenzirkel, der Schneider- oder der Klöppelzirkel, erfreulicherweise 
auch wieder ein Englisch-Lehrgang aber auch die Treffen und Veranstaltungen 
des „Sozialbündnis Müggelheim“, die wöchentlichen Übungsnachmittage des 
Seniorenchores oder der Musikunterricht der Musikschule Gleichmann.
Fest etablierte Veranstaltung ist mittlerweile die Spiele -Runde „Mach mit!“, die 
regelmäßig im Dorfklub zusammentrifft 
Aber auch: 
- der DRK-Blutspende Dienst 
- sowie die Monatsversammlungen der Parteien bzw dieVeranstaltungen der 

Evangelischen Kirchengemeinde M’heim (wie der regelmäßige Unterricht zur 
Christenlehre bzw der Treff der Frauengruppe und der Treff der älteren 
Generation. oder auch Abend- bzw Ganztagsveranstaltungen)
sowie die Monatsversammlungen des Angelverein „Petri-Müggelheim“
die zahlreichen Privatvermietungen für Geburtstage, Hochzeiten und sonstige 
Anlässe.

 
Mit unseren „Tagesdiensten“ sind wir in der Lage, neben der regulären Öffnungszeit 
eine abendliche Öffnungszeit von 17.00 bis 18.00 Uhr abzusichern. Dafür unser Dank 
an die freiwilligen Helfer. Um die „Last“ auf breitere Schultern zu verteilen, hier der 
wiederholte Aufruf: uns in dieser Frage zu unterstützen, durch eine Mitwirkung bei den 
Tagesdiensten.
 
 
 
 

● Zu den durchgeführten Veranstaltungen:
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● Zum Fasching:
- Am 13. Februar trafen sich die "Müggelheimer Narren" am bekannten Ort in 
der „Genzler -Scheune“, als der „närrischen Hochburg“.
 
Die Traditionsfeste auf dem Dorfanger 

● Angerfest mit Winzernächten (04. Juni-06.Juni)
● Erntefest mit Schleppjagd (mit dem Reitsportverein Köpenick) (25. und 

26. Sept) 
und 
● Weihnachtsmarkt (27. Nov)
● aber auch die Old -Timer- Rallye (19.Juni) (mit dem MG-Club Berlin)

wurden mit großem organisatorischem Aufwand, aber dank der Hilfe aus den Reihen 
des MHV gut über die Bühne gebracht.
 

● Zum Angerfest:
 
So geht unser Dank, wie alle Jahre wieder, an die Familien Genzler und Baeyer, die 
ihre Höfe dem Heimatverein zur Verfügung stellten, damit die Winzernächte und –
Winzernachmittage an den bekannten Orten stattfinden konnten. 
Der Dank gilt natürlich den freiwilligen Helfern und Besatzungen, die durch ihre Arbeit 
den Betrieb als Winzerhof ermöglichten.
Das Fußballturnier auf dem Sportplatz wurde zum vierten Male durchgeführt. Nur mit 
Hilfe der Müggelheimer Grundschule ist es möglich dieses Turnier, das inzwischen zu 
einer festen Größe geworden ist, durchzuführen.
Zum ersten Male hat auch der WK-Müggelheim einen Lauf organisiert. Die rege 
Teilnahme war den Veranstaltern Veranlassung, den "Müggelheimer Angerlauf" in den 
nächsten Jahren zu einer Traditionsveranstaltung auszubauen.
Auch der mit der FW Müggelheim und dem Förderverein der FW durchgeführte "Tag der 
offenen Tür" brachte zusätzliche Aktionspunkte auf dem Gelände der FW und damit im 
Rahmen des Angerfestes.
Höhepunkt unseres Angerfestes war wiederum der Festumzug, angeführt von der 
Bezirksbürgermeisterin mit den Vertretern aus Odernheim.
 Allen Teilnehmern des Umzuges unser großes Dankeschön, so z. Bsp. dem 
Wirtschaftskreis, den Vereinen und Sportvereinen oder auch der Kita und der 
Kinderballettschule, die alle gezeigt haben, dass sie ein Teil von Müggelheim sind. 
Den Sponsoren aus dem WKM ein zusätzliches "Dankeschön" -aufgrund einer Spende 
konnte am Samstag ein Feuerwerk abgebrannt werden.
Wir sind überzeugt davon, dass in diesem Jahr auch all diejenigen wieder mitmachen, 
die wir zwar eingeladen hatten, die aber aus dem einen oder anderen Grunde sich nicht 
am Umzug beteiligt haben. 
Auch zu diesem Umzug wurde der Wein, der an der Strecke als „Christoffel Trunk“ 
ausgeschenkt wird, vom Weingut Haigis gesponsert. Dafür unser Dank. 

 
● Zum Erntefest

 
Zum Erntefest konnten wir unser Projekt für 2010, die Wiederherstellung der 
Überdachung der W-Seite der "Alten Schule" mit dem Außenmuseum, der Präsentation 
bäuerlicher Gerätschaften, vorstellen. 

Der Höhepunkt des Erntefestes ist alljährlich die Schleppjagd, gemeinsam mit 
dem Reitsportverein Köpenick, der Jagdgenossenschaft "Gosener Wiesen" und dem 
Forstamt Köpenick organisiert.

110110_rech_ber_10 -8-von -9-



In diesem Jahr wurde die Schleppjagd, in der Erwartung einer höheren 
Beteiligung auswärtiger Gäste, am Samstag durchgeführt. Die Erwartung erfüllte sich 
nicht, mit 21 Meldungen war das Feld war aber gut besetzt. Traditionell waren die 
 „Brandenburger Hundemeute“ und die „Brandenburger Parforcehornbläser“ wieder 
dabei.
Leider fiel der Schluss der Veranstaltung ab Hauptstopp regelrecht "ins Wasser", da ein 
Platzregen, der sich zum Dauerregen ausweitete, auch das Erntefest mit den Händlern 
traf.
An dieser Stelle unser Dank an die fleißigen Helfer, besonders der Revierförsterei, die 
die Reitstrecke präpariert hatten und für einen reibungslosen Ablauf sorgten.
 
  
Hierfür unser „Dankeschön“!
 

● Zum Weihnachtsmarkt
 
Der Müggelheimer Weihnachtsmarkt fand wiederum  an dem Samstag vor dem 1. 
Advent statt. Dieser Termin hat sich somit bewährt.
Die Ausstellung der AG-Heimatmuseum im Dorfklub zum Thema: Räuchermännchen 
und Nussknacker, wurde aufgrund des Aufrufes im "MüBo" zu einem Riesenerfolg. An 
die 300 geschnitzte Figuren wurden von den Müggelheimern zur Verfügung gestellt.
Hierfür unser Dankeschön!
Auch die Veranstaltung in der Kirche mit einem Konzert der "Guitar peoples" und 
weihnachtlichen Geschichten von Frau Götting vorgetragen, war gut besucht.
 

● Zur Old -Timer Rallye
 
Der MG-Club Berlin hatte 2010 mit über 70 Fahrzeugen ein sehr starkes Feld nach 
Müggelheim gebracht. Die vielen "Sachverständigen" bei der abschließenden Old-Timer 
Parade auf dem Anger wussten dies zu schätzen.
Wir werden den MG-Club durch die Bereitstellung der Streckenposten weiterhin 
unterstützen, aber auch durch Bewirtung im Zelt des MHV und vor allem das 
Abschlussessen der Teilnehmer und Siegerehrung auf dem Genzler - Hof.
 
Ein Dankeschön gilt für alle Feste: den freiwilligen Helfern beim Zelt-und 
Bühnenaufbau, in der Küche und im Zelt des MHV die dafür sorgen, dass sich 
der MHV als freundlicher Gastgeber präsentieren kann. 

 
● Zu den Ausstellungen im DK

 
Die "Dorfklubgalerie" war 2010 mit 7 Ausstellungen gut und vor allem 
abwechslungsreich besetzt.

● Jan..: "Müggelheimer Weggefährten" - Porträtzeichnungen von Martin Jahn, 
anlässlich seines 70. Geburtstages am 28.01.

● März (Donnerstag): Kietzer Malgruppe (Frau Kühne)
●  April Karin & Thomas Tunsch-Foto: Müggelheimer An- und Aussichten
● Juni.: "Entdeckungen auf alten Landkarten- Müggelheim in der Kartographie"- 

eine Ausstellung der AG-Heimatmuseum
● Juli- August - Sommerpause
● Sept : Müggelheimer Mal-und Zeichenzirkel
● Okt: Ausstellung Siegfried Scheffler Foto--Peter Augustinski -Malerei "Der Darß"
●  Nov..- : Hartmut Sörgel-Musik der Bilder
● Nov. Weihnachtsmarkt: Ausstellung: Nussknacker und 
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Räuchermännchen
 
 

● AG Heimatmuseum
 

Im Jahre 2010 konzentrierte sich die Arbeit der AG-Heimatmuseum unter Leitung von 
Dr. Bärbel Kovalevski unter anderem auf die Ausstellungsarbeit: 
 
1. Die Arbeit in den Archiven zu der Ausstellung des Vorjahres 2009 (Ein Dorf wird 
geboren), förderte auch soviel historisches Kartenmaterial zutage, das für das Jahr 
2010 eine Sonderausstellung von Lutz Melchior unter dem Titel: 
"Entdeckungen auf alten Landkarten- Müggelheim in der Kartographie"- vorbereitet 
und im Juli/August im Dorfklub gezeigt werden konnte. Dazu gehörte auch die 
Erarbeitung eines Reliefmodells der Müggelberge mit dem sogenannten Grottewitz-
Wanderweg durch Hans-Jürgen Barde.  
 

    2. .Ein besonders umfangreiches Vorhaben der AG war die Präsentation der 
Ausstellung "Ein Dorf wird geboren, von Odernheim nach Müggelheim, die 
Gründungsjahre 1747 bis 1762" in der Partnergemeinde Odernheim. Viele Stunden 
Arbeit wurden investiert, um das Material nochmals zu sichten, auszuwählen, in 
zahlreiche Kisten zu verpacken und mit einem Kleintransporter nach Odernheim zu 
bringen und dort wieder aufzubauen. 

Eine 15-köpfige Reisegruppe aus Müggelheim, sowie die Kulturamtsleiterin Frau 
Thyrolph waren zur Eröffnung am 15. Mai anwesend. Die Ausstellung konnte an 
den folgenden vier Wochenenden im Gemeindehaus der Kirche besichtigt werden. 
Odernheims Bürgermeister, Achim Schick, erbat sich die eigens für diese Ausstellung 
angefertigten drei Tafeln über die Geschichte der Beziehungen  Odernheim-Müggelheim 
und das Poster "Dorfanger -2010" für ein neu zu gestaltendes "Müggelheim Zimmer" im 
Rathaus.
Das Interesse in Odernheim und Umgebung war außerordentlich groß, was die 
zahlreichen Anfragen zu Details der Ausstellung gezeigt haben.
 
3. Die in diesem Jahr erfolgreich beendete Rekonstruktion des Schleppdaches am 
Gebäude des Dorfklubs unter der Leitung von Günter Görsdorf, erlaubte den Aufbau 
einer Museumsabteilung zum dörflichen Handwerk. 
 
4. Traditionell zum Jahresende wurde von der Arbeitsgruppe Altes Handwerk unter 
Leitung von Dagmar Belitz die Ausstellung „Nußknacker und Räuchermännchen“ unter 
großer Beteiligung der Müggelheimer Bürger als Leihgeber von ca. 300 Objekten 
aufgebaut.

Die Arbeitsgruppe bereicherte außerdem durch die Gewinnung von Kunsthandwerkern 
mit ihren Ständen zum Anger- und Erntefest und zum Weihnachtsmarkt wesentlich das 
Ausstellungsgeschehen.

Während der Ausstellungen und Märkte auf dem Anger hat die AG den Verkauf 
der Publikationen des MHV einschließlich der nach Bildern von P. Augustinski 
angefertigten Postkarten (und in diesem Jahr erstmalig auch mit großem Erfolg 
eines Kalenders) übernommen.

 
Obwohl an letzter Stelle erwähnt, war in diesem Jahr die Fertigstellung des Ausbaus 
im Dachgeschoß als Depotraum für die Sammlung der AG Heimatmuseum ein 
wesentlicher Schritt für die weitere Arbeit. Ermöglicht durch die finanzielle Hilfe 
und tatkräftige Mitarbeit des Vorstandes des Müggelheimer Heimatvereins und der 
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Mitglieder der AG
 
Der Dorfklub erfuhr durch die Schenkungen und Dauerleihgaben der Bildenden 
Künstler Müggelheims eine wesentliche Erweiterung seiner Gestaltung. Nach der 
Renovierung des Treppenhauses konnte die Wandfläche für Gemälde genutzt werden. 
Nun zieren Landschaften , Stillleben und Blumen auf Bildern Müggelheimer Maler und 
Malerinnen das Treppenhaus und die Räume im Dorfklub.
 

Anlässlich des 125. Todestages des Geodäten Johann Jacob Baeyer (5.11.1795-
10.9.1885) erinnerten der Vorstand des Müggelheimer Heimatvereins und die 
AG Heimatmuseum durch einen Artikel im Müggelheimer Boten und eine würdige 
Festveranstaltung am Gedenkstein am 10.9.10 an diesen bedeutenden Sohn unseres 
Ortes. 
 

 
● Realisierte Projekte

  
Für das vergangene Jahr haben wir uns folgende Projekte vorgenommen und realisiert:
 
1. weiterer Ausbau der Bodenräume (Einbau einer Tür ) und Umgestaltung in ein 
Magazin für die Aufbewahrung der Ausstellungsstücke der AG-Heimatmuseum. Hierbei 
hatten wir sach- und fachkundige Unterstützung durch H.-J. Hembt==> dafür unser 
Dank!
 
2. Wiederherstellung des Überdaches an der Westseite der Alten Schule. Für dieses 
Projekt haben wir finanzielle Unterstützung bei der BVV beantragt, die uns auch 
gewährt wurde. 
Eine Spende der Kirchengemeinde Müggelheim kam hinzu, dafür unser Dankeschön!
Es blieb für die freiwilligen Helfer , die sich beteiligt haben eine Menge Arbeit zu 
tun==> dafür unser Dank!
Mit der Umsetzung des Projektes wurden zwei Effekte erzielt:

1. es entstand eine Einhausung für den Müllcontainer 
und

2. eine überdachte Außenpräsentation bäuerlicher Gerätschaften konnte 
eingerichtet werden. Die Gestaltung hat die AG-Heimatmuseum übernommen. Zum 
Erntefest war alles fertig und konnte somit den Besuchern vorgeführt werden. 
 
3. Die Renovierung der Räume des Dorfklub wurde fortgesetzt, ebenso die 
Instandsetzung der Fenster. Im Jahre 2010 konnten wir mit Hilfe von unserem Herrn 
Breß den DK die malermäßige Instandsetzung mit den Räumen im Obergeschoss 
abschließen. Die Treppe zum Obergeschoss bildete im Jan. 2011 den Abschluss.
 
4. Eine gründlicher Überprüfung unserer Finanzen, plus einem Zuschuss des 
Kulturamtes ergab, dass wir uns für den Raum 4, 2 -neue Lautsprecherpaare leisten 
konnten. Nach der (zwangsweisen) Anschaffung eines neuen Verstärkers im Jahre 
2009 (der alte war über seine Grenzen gefahren worden und hatte den Geist 
aufgegeben), ist damit für Veranstaltungen eine wesentliche Verbesserung eingetreten.
  

● Weitere Veranstaltungen des MHV 
●Wie alljährlich wurde am Ostermontag der Spaziergang durch die Natur 
durchgeführt.

●Am 27. März hatten wir den Konzertpianisten Mark Kruger aus Melbourne zu 
Gast im Dorfklub. Er gab aus Anlass des Chopin-Jahres ein Konzert mit den 
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Etuden.
● Der "Asiatische Abend" am 23.10. verwandelte den Dorfklub in ein asiatisches 

Lokal mit entsprechenden Speisen und Folkloretänzen.
● Die „Dankeschön Veranstaltung“ des MHV in der Genzler Scheune gab 

uns Gelegenheit, uns bei den stark engagierten Mitgliedern und anderen 
Müggelheimern, für die von ihnen geleistete freiwillige, ehrenamtliche Arbeit 
im Verlaufe des Jahres zu bedanken.

● Zum Winterhalbjahr konnten wir auch die Reihe "Dorfklub Akademie" wieder 
aufnehmen:
Frau Dr. Kovalevski "Berühmte Frauen-berührende Schicksale" (fand in der 

Dorfkirche statt)
Revierförster Andreas Scheller: Wie steht es um unseren Wald? 
Frau Dr. Binde: Das Diamantensperrgebiet in Namibia

 
 

● Die Weihnachtsfeier des MHV am 4. Dez. beschloss das Jahr im DK. Als 
musikalischer Programmpunkt: die " Guitar-People" von der Musikschule 
Merz.

 
● Zusammenarbeit mit anderen Gremien

 
●Die zweimal im Jahr durchgeführte Koordinierungsrunde der Müggelheimer Vereine 

und Gremien hat sich positiv ausgewirkt. In diesen Runden werden die Termine 
aufeinander abgestimmt, sodass Überschneidungen weitgehend vermieden werden. 

● Ein besonderer Dank gilt der M’heimer Grundschule für die Mithilfe bei der 
Organisierung des Sportplatzes zur Durchführung des Fußballturniers zum 
Angerfest, sowie Durchführung einer Bastelstrecke zum Angerfest und selbst 
gebastelte Räuchermännchen zur Weihnachtsmarktausstellung.

● Ein Dank an die FFW-Müggelheim, ohne die wir die die Spannplakate nicht an 
die Bäume bringen könnten und zu Weihnachten die Lichterketten um den 
Dorfklub. Im Austausch bedanken wir uns dann z. Bsp. mit der Bereitstellung von 
Bierzeltgarnituren für die Feste der FFW.

● Ebenso reibungslos funktioniert die Zusammenarbeit mit der Ev.-Kirchengemeinde.
Wir nutzen z. Bsp. die Kirchenwiese als Pferdeverladeplatz zum Erntefest, die Kirche 
nutzt in Ermangelung eines Gemeindehauses, die Räume des DK für Veranstaltungen 
außerhalb der Kirche. Gemeinsam führen wir zum Weihnachtsmarkt die Lesung von 
Weihnachtsgeschichten in der Kirche durch.
 
 

● Öffentlichkeitsarbeit
 
Um auf unsere Arbeit als MHV in der Öffentlichkeit hinzuweisen und auch unsere 
Termine in jeden Haushalt zu tragen, nutzen wir den "Müggelheimer Boten" und 
werden auch durch Bereitstellung von Platz in jeder Ausgabe unterstützt. 
Dafür gilt unser Dank!
Der kontinuierlichen Mitteilungen unserer Termine durch Michael Belitz an die 
bezirklichen Medien ist es zu verdanken, dass unsere Ankündigungen und manchmal 
auch mehr in der Bezirkspresse und im Kulturkalender erscheint.
Unsere Internetpräsenz www.mueggelheimer-heimatverein.de wurde bisher von 
Klaus & Marion Daleske auf dem aktuellen Stand gehalten. Seit Ende des Jahres 
konnten wir Christian Tanzmann für diese Aufgabe gewinnen. Die Zahl der Zugriffe 
zeigt, dass dieses Medium in der heutigen Zeit als Informationsquelle genutzt wird.
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Nutzungsvereinbarung // Dorfklub
 

● Der Nutzungsvertrag für den Dorfklub ist die Grundlage für die Arbeit des "MHV".
 Damit verbunden ist die Zuteilung von Mitteln, aus denen wir die Künstlerhonorare 
bestreiten können, aber es sind auch die Verpflichtungen für die Immobilie Dorfklub 
enthalten, die wir als „MHV“ mit diesem Nutzungsvertrag eingehen.
So etwa , dass ein Teil der Betriebskosten für den DK durch den „MHV“ zu begleichen 
ist, und dass 30% der vom „MHV“ erzielten Einnahmen ( z. Bsp. aus der Vermietung) 
an das BA abzuführen sind. 
 

● Als sog. "Freier Träger" einer Einrichtung des Kulturamtes, haben wir uns im 
Bezirk mit anderen zusammen geschlossen und können so auch gemeinsam 
dem Jobcenter gegenüber auftreten bei der Bewilligung von Stellen aus dem 2. 
Arbeitsmarkt (MAE bzw ÖBS). Zur Zeit ist uns bis 30.09. eine Stelle, ==>Herr 
Meier; bewilligt. Durch die Kürzungen sollen die nächsten MAE-Maßnahmen erst 
ab Jan. 2012 wieder beginnen.

 
Für den „DK“ gilt, dass wir mit sparsamsten Aufwendungen den Betrieb garantieren 
müssen.
Wir erwarten von den verschiedensten Nutzern, dass mit der Immobilie und 
den Einrichtungsgegenständen pfleglich umgegangen wird. Ebenso erwarten 
wir, dass nach Nutzung der Räume, diese in einen Zustand versetzt werden, 
den man den nachfolgenden Nutzern auch zumuten kann.
 

Zum Arbeitsplan 2011
 
Der Arbeitsplan 2011 liegt Ihnen vor.
 Der erste Punkt des Arbeitsplanes: "3. Müggelheimer Kulturwochenende"  wurde 
bereits abgearbeitet.

Ebenso die erste Ausstellungseröffnung 2011 am 10. Februar. 
und
der Müggelheimer Fasching in der Genzler -Scheune am 19. Feb. steht 

unmittelbar bevor.
-  Als Projekt für 2011 ist die Trockenlegung der Außenmauer unseres Kellers 
geplant . Dies ist aber nur mithilfe des BA/Bauamt möglich. Uns fehlt bisher die 
Bestätigung, dass diese Baumaßnahme in den Plan 2011 aufgenommen wurde. Sollte 
dies aber so sein, werden wir an unsere Mitglieder herantreten mit der Bitte, uns bei 
den erforderlichen Erdarbeiten zu helfen.
 
Ich denke, wir haben den Schwung von 2010 nach 2011 mit hinüber genommen.
Es bleibt aber immer aktuell:

 
Zur Durchführung der geplanten Arbeiten und Aktivitäten benötigen wir 
wieder viele freiwillige Helfer. 
 

Wie es in einem Werbespruch hieß: 

Es gibt viel zu tun – packen wir’s an!
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